
496 Miscellen.

Jemge Gefltalt eingesetzt, die er in der Sprache des Lebens auf
Grund defl dieser geläufigen <pmbpuvw annehmen musst.e, nämlich
<palbpuvT~~.

Bonn. Felix Sohnsen.

Zn S. 160 f.
.Alle die vorgeftihrten Beispiele erweisen nur, was niemand noch

bestritten hat, dass es ~prachrichtig ist zu sagen bUI TOUl;; ~bfJ <po
ßEPOU~ nap6VTa~ 'Aenvai OUt;; <wegen der unmittelbar gefahrdrohen
den Anwesenheit der Athener', und dass Thukydides wenigstenfl
[!ich auch gestatten mochte zu schreiben b€o~ ~v 01 nbll <poßepot
mlp6vTEt;; 'A911va'iOt. Aber ist damit auch schon bIn TO ijbn
<poßepout;; napovTat;; 'A9nvaiou~ gerechtfertigt und sichergestellt?
Zu dem Sinne l wegen der unmittelbaren (Furcht; nämlich) der
gefahrdrohenden Anwesenlleit der Atllener

J
,' vermag doch der

IJeser erst zu gelangen, wenn er errathen hat, wall keineswegs
sicb von selber anzeigt, dass <poßepout;; napOVTat;; ,A911vaiout;;
hier als erklärende Apposition fungirensoll zu einem Begriffe,
den er sich zu bux ,.6 aus dem Vorhergehenden erst herzuholen
habe, und dass er überdies, um diese Ergänzung grammatisch
möglicll zu maohen, das Wort nbn von seiner sinngemässen Be
ziehung auf <poßepoul;; ablösen müsse. Wobei noch ausser Be
tracht bleibt, dass durch solche Ausdeutung die mit a<pavout; TE

,.OUTOU eingeleitete Antithese gänzlich verschoben wird. Jeden
falls darf man es also verwunderlich finden - und mehr sagt
doch das beigefügte Zeichen dem gelassenen Leser nicht -, dass
eine sosinnverdunkelnde und aus dem sonstigen Gebrauch des
Autors nicht entschuldbare Wortfügung gleiohwohl für kritisch
haltbar erlrlärt wird.

Oldenburg. H. Stein.
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